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Maßnahm en
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Legende

Grenze EU -V SG

Maßnahmen zum Erhalt: Nutzung und Schutz
Nutzung (L 2-L 5, K3) und/oder
Schutz (G3-G5, K1, K2, S6, S11, S16, S18-S21, W1-W10)
ack erbauliche Nutzung der Offenlandflächen (L 1)

Erhalt von Offenlandflächen durch landwirtschaftliche Nutzung  (L 1a)

Schutz der Boddengewässer (G1)

Schutz des offenen Meeres (G2)

Maßnahmen zur Entwicklung

wünschenswerte Entwick lung (L 6, L 7, K4, W11-15, G6, G7, S1, S3, S4, S7, S10 )

vorrangige Entwick lung (S5)

Maßnahmen zur Reduzierung von Störungen auf den Gewässern (Wassersport und Angeln)

m öglichst zu m eidende Gebiete Som m er (S20)

unbedingt zu m eidende Gebiete Som m er (S18)

m öglichst zu m eidende Gebiete - Winter (S21)

unbedingt zu m eidende Gebiete  Winter (S19)

m öglichst zu m eidende Gebiete - ganzjährig (S20, S21)
unbedingt zu m eidende Gebiete ganzjährig (S18, S19, S22, S23)
Sonderregelung für Angeln s. Text (Boiensdorfer Werder und Kirchsee)

NSG-Ausweisungsvorschläge

NSG Ä nderung (S12-S15)
NSG Neuausweisung (S17)  gesonderte Nutzungsrechte für Durchfahrtrouten und U ferunutzungen
werden innerhalb der NSG Ausweisung getroffen

´

Erläuterung der Maßnahmencodes 

0 0,5 10,25 k m

Erläuterung der Habitatbeschriftungsfelder

auf der Karte 3 verortete Maßnahm en (s. auch Textteil Kap. II.2.):

auf der Karte 3 nicht verortete Maßnahm en (s. auch Textteil Kap. II.2.4):

 S - 003_ 4 [V 1]: K1, K2,...

Massnahm en Nr.
U m setzungsinstrum ent
Maßnahm encode

Maßnahm etyp (MTY P)

Maßnahm etyp (MTY P)

Erhaltungsm aßnahm e Schutz oder Nutzung (S, N)

vE
wE
S,N

wünschenswerte Entwick lungsm aßnahm e (wE)
vorrangige Entwick lungsm aßnahm e (vE)

MTYP Code Maßnahme

wE L 8 Entwick lung von optim ierten Nahrungshabitaten für die Heidelerche 
N L 9 Ack erbauliche Nutzung der Offenlandflächen und Erhalt des Anteiles von Som m erk ulturen auf 

einer Fläche von m indestens 533 ha im  Nahrungshabitat der Sturm m öwe 
wE L 10 Mehrung von Nahrungsflächen für Rotm ilan und Rohrweihe 

S S8 Schutz offener, unzerschnittener L andschaftsbereiche
S S9 Schutz vor Bodenprädatoren
wE S24 Überflugverbot
S S25 L einenzwang für Hunde im  Strandbereich
wE S26 L einenzwang für Hunde im  Strandbereich

Maßnahmen auf landwirtschaftlich genutzten Flächen

Sonstige Maßnahmen

MTYP Code Maßnahme

N L 1 ack erbauliche Nutzung der Offenlandflächen 
N L 1a Erhalt von Offenlandflächen durch landwirtschaftliche Nutzung 
N L 2 Grünlandnutzung (im  L AFIS als GL  gewidm ete Flächen)

N L 3
Grünlandnutzung (vorzugsweise Feucht- und Nassgrünland) bei Erhalt von Deck ung gebender 
V egetation, flächigen Hochstaudenfluren, Seggenrieden sowie Gras- oder Staudenfluren oder 
ähnlichen Flächen.

N L 4 Pflegende extensive Beweidung unter Förderung struk turreicher Grünlandvegetation 
N L 5 Halbinsel Wustrow und Tarnewitzer Huk : Pflegende Nutzung der Halboffenlandschaft
wE L 6 Schaffung von Ack errandstreifen m it Grünlandcharak ter an Heck en 
wE L 7 Extensivierung der Nutzung unter Förderung struk turreicher Grünlandvegetation 

S K1 Erhalt störungsarm er naturnaher Küstenabschnitte (ink l. Sandbank , Windwatt, Strand und 
Begleitvegetation, Dünen, Kliff)

S K2 Schutz von Salzgrünland (ink l. Priele, Röten und Strandseen)
N K3 Pflegende Nutzung von Salzwiesen durch den Artansprüchen angepasste Beweidung 
wE K4 Entwick lung von artenreichem  Salzgrünland durch Beweidung, flank iert von 

Bodenprädatorenbek äm pfung

S W1 Schutz herausragender Altbäum e (Überhälter)
S W2 Schutz von Altbäum en m it Großhöhlenangebot
S W3 Schutz überstauter Bruchwaldbereiche
S W4 Schutz von Feldgehölzen, Solitärbäum en und Baum reihen
S W5 Schutz von störungsarm en Wäldern m it ausreichend hohen Anteilen an Altbeständen
S W6 Schutz von vorzugsweise zusam m enhängenden störungsarm en L aub-, Nadel- und Mischwäldern, von hohen Anteilen an Altbeständen und Totholz
S W7 Schutz von vorzugsweise zusam m enhängenden störungsarm en L aub-, Nadel- und Mischwäldern, von hohen Anteilen an alten und raubork igen Beständen und Totholz
S W8 Schutz von struk turreichen Heck en, Waldm änteln, Strauchgruppen oder dornigen Einzelsträuchern 

S W9
Schutz von struk turreichen Heck en, Waldm änteln, Strauchgruppen oder dornigen 
Einzelsträuchern m it angrenzenden, als Nahrungshabitat dienenden, bewirtschafteten 
Grünlandflächen

S W10Schutz, Nutzung und Pflege von lichten Kiefernwäldern auf Sandstandorten
wE W11Gehölzstruk turen > 3 m entfernen
wE W12Schaffung von zusätzlichen Nisthöhlenangeboten für den Gänsesäger, Kopfbaum pflege
wE W13Anteil alter raubork iger Bestände erhöhen, Totholzanteil erhöhen
wE W14Flächenanteil alter Buchenbestände erhöhen, Totholzanteil erhöhen
wE W15Anteil dorniger Sträucher erhöhen 

S G1 Schutz der Gewässer vor anthropogenen Störungen zu den artspezifischen Brut- und 
Rastzeiten und V erschm utzungen

S G2 Schutz der Gewässer vor anthropogenen Störungen zu den artspezifischen Brut- und 
Rastzeiten, V erschm utzungen und V erbauung durch Windenergieanlagen.

S G3 Schutz von Bodenabbruchk anten und uferbegleitenden Gehölzen 
S G4 Schutz von Röhrichten
S G5 Schutz von überstauten Röhrichten
wE G6 Renaturierung des Fließgewässers m it V erbesserung des Bruthabitatangebotes
wE G7 Bruthabitatangebot in störungsarm en Bereichen vergrößern (Schaffung k ünstl. Steilwände)

wE S1 Abschließen einer Freiwilligen V ereinbarung zum  V erzicht der Bejagung von Wassergeflügel 
(Rastgewässer + 400 m-Schutzstreifen)

wE S3 Rück bau der Windenergieanlage
wE S4 Rück bau der Windenergieanlage, E-Freileitung entfernen (Erdverk abelung)
vE S5 Rück bau der Windenergieanlage, E-Freileitung entfernen (Erdverk abelung)
S S6 Schutz vor anthropogenen Störungen 
wE S7 Störungen durch m enschliche Präsenz reduzieren 
wE S10 U nterbindung des Befliegens von Kliffs m it Sportgeräten 
S S11 Schutz von Weißstorchhorsten
S S12 NSG-V O ändern
wE S13 NSG-V O ändern
S S14 NSG-Grenze ändern
wE S15 NSG-Grenze ändern
wE S17 Neuausweisung NSG
S S18 unbedingt zu m eidende Gebiete – Som m er
S S19 unbedingt zu m eidende Gebiete – Winter
S S20 m öglichst zu m eidende Gebiete – Som m er
S S21 m öglichst zu m eidende Gebiete – Winter
wE S22 unbedingt zu m eidende Gebiete – Som m er
wE S23 unbedingt zu m eidende Gebiete – Winter

Sonstige Maßnahmen

Maßnahmen auf landwirtschaftlich genutzten Flächen

Maßnahmen auf küstennahen Flächen

Maßnahmen in Gehölzflächen und Wäldern

Maßnahmen im Gewässer- und Uferbereich

(Hinweis: Die Codes S2 und S16 sind nicht belegt)


